
Stadtumbau im Märkischen Viertel
Wettbewerb Erweiterung der Märkischen Grundschule

Märkische Grundschule

Die Märkische Grundschule hat 1968 ihren Betrieb aufgenommen. Die 
Schule besuchten damals 319 Kinder, die in 9 Klassen unterrrichtet wurden.  
Heute lernen in der 3-zügigen Grundschule im gebunden Ganztagsbetrieb 
ca. 390 Kinder. Seit 1993 ist die Märkische Grundschule eine Europa-Schule 
mit der Sprachkombination Deutsch-Französisch. Das heißt, der Unterricht 
indet in den Europaschulklassen bereits ab der ersten Klasse zweisprachig 
statt. Hinzu kommt jedes Jahr eine „Kiez-Klasse“ in der den Kindern die 
französische Sprache zunächst in einer AG spielerisch nähergebracht wird. 
Französischunterricht erfolgt hier ab der dritten Jahrgangsstufe. 

Das Schulgebäude

Das Bestandsgebäude  wurde Ende 
der 60er-Jahre errichtet und verfügt 
über 18 Klassenräume. Insgesamt 
hat es eine Nutzläche von 2.180 
m². Es besteht aus drei ineinander 
verschachtelten Gebäudeteilen. 
Durch diese Architektur ergeben 
sich zwischen den verschiedenen 
2- bis 3-geschossigen Armen des 
Gebäudes kleinteilige Höfe. Mit 
dem Schulgebäude wurde  auch 
die Turnhalle errichtet. Architekt 
des Gesamtensembles ist Günther 
Plessow.

In Folge steigender Schülerzahlen 
wurde die Schule Mitte der 90er-Jahre 
um acht mobile Unterrichtsräume 
(MUR) erweitert. Im Jahr 2016 
wurden außerdem mit Mitteln aus 
dem Förderprogramm Stadtumbau 
West durch den Umbau Teilungs- 
und Erzieherräume sowie ein Werk-
statt- und Materialraum in dem 
Bestandsgebäude geschaffen. Die 
Betreuungs- und Lernsituation konnte 
so in den mehrsprachigen Klassen 
erheblich verbessert werden.
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Wettbewerbsverfahren

Wachsende Anforderungen
Die Schulen im Märkischen Viertel verzeichnen seit einigen Jahren steigende 
Schülerzahlen. Durch Zuzug von Familien sind Grundschulen, wie die 
Märkische Grundschule, hiervon in besonderer Weise betroffen. Durch den 
geplanten Wohnungsneubau wird auch künftig die Schülerzahl weitersteigen. 
Die kulturelle Vielfalt im Viertel spiegelt sich auch in der Schülerschaft wieder: 
In der Märksichen Grundschule haben die Kinder Migrationshintergründe aus 
mehr als 30 Herkunftsländern. Neben der zweisprachigen Ausrichtung und 
dem gebundenen Ganztagsbetrieb prägt dies das Schulleben in besonderer 
Weise. Für die künftige Entwicklung der Schule ergeben sich daraus konkrete 
Anforderungen an den Raumbedarf in der Schule:

• mehr Klassenzimmer für mehr Schülerinnen und Schüler

• mehr Teilungsräume für den Unterricht in Mutter- und Partnersprache

• mehr Teilungsräume zur Umsetzung moderner Lernmethoden in  
Kleingruppen

• Anpassung der Mensa, der Küche und der Aufenthaltsräume für 
Lehrer usw., um den Ganztagsbetrieb besser zu gewährleisten

Der Wettbewerb

Um die Schule an diesen Bedarf 
anzupassen, hat das Facility Mana-
gement des Bezirks Reinickendorf 
Anfang 2016 ein konkurrierendes 
Wettbewerbsverfahren mit vier Archi-
tekturbüros für eine Erweiterung der 
Märkischen Grundschule ausgelobt. 
Die einzureichenden Entwürfe sollten 
folgenden Anforderungen ent-
sprechen: 

• Aufzeigen der Erweiterungs-
möglichkeiten für die Schule im 
Rahmen der Gesamtfördersumme 
3 Mio. € brutto (Phase 1)

• Aufzeigen wie mit einer 
Erweiterung des Entwurfs die 
Schule schrittweise zur 4- zügigen 
Schule, d.h.: für 576 Schüler 
umgebaut werden kann (Phase 2)

• Anpassung der Kapazität 
der Mensa und des Horts auf 
die erweiterte Schülerzahl

• Weiternutzung der Turnhalle, 
optional Vorhalten einer Fläche 
für eine 2-Feld-Sporthalle

• Berücksichtigung der 
Erstausstattung aus dem Budget

Die Kosten für die Maßnahme werden 
zu zwei Dritteln aus dem Stadtumbau 
West und zu einem Drittel aus 
Eigenmitteln des Bezirks gedeckt.  

Entscheidung

Der Entwurf des Büros Walter 
Nauschnig Architekten wurde von 
der Jury für die Umsetzung des 
Erweiterungsbaus ausgewählt. Der 
Entwurf wurde ausgewählt, da:

• der Erweiterungsbau direkt 
an das Bestandsgebäude 
gebaut wird und somit eine 
barrierefreie Erschließeung 
auch des Ursprungsbaus 
erreicht werden kann

• der bisherige Schulhofbereich 
vollständig erhalten bleibt

• eine Erweiterung der Schule 
zur 4-Zügigkeit in städtebaulich 
sinvoller Weise und zu moderaten 
Kosten ermöglicht wird

STADTUMBAU WEST - ERWEITERUNG DER MÄRKISCHEN GRUNDSCHULE

WB - Vorentwurfskonzeption zur Schaffung einer Vierzügigkeit Nauerschnig Architekten
Chodowieckistraße 12/1, 10405 Berlin

links: Beitrag des Büros Nauerschnig Architekten

rechts: Beitrag des Büros Rozynski Sturm Architekten
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Erweiterung Märkische 

Grundschule 

• bauliche Umsetzung

Umbaumaßnahmen

• Scha� ung neuer Gruppen- und 

Teilungsräume 

• sowie Arbeits- und Aufenthalts-

räume für pädagogisches Personal

Bildungslandschaft Märkisches 

Viertel

• Stärkung der Zusammenarbeit 

zwischen den Bildungseinrichtungen

• Erstellung eines Schulwegweisers 

fertiggestellt im Februar 2010

Wettbewerbsverfahren: Erweiterung 

Märkische Grundschule 

• Auswahl eines Gewinnerbeitrags

• weitere Planung des Baus

Sanierung Märkische 

Grundschule 

• Sanierung des Bestandsgebäudes

Bildungslandschaft Märkisches 

Viertel

• Errichtung von markanten 

Schuleingangstoren für die 

Bildungseinrichtungen

Maßnahmen des Stadtumbaus mit positiven Effekten für die Märkische 
Grundschule
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Nauerschnig Architekten

Unterrichts- und Teilungs-
räume

• Schaffung je 4 neuer Klassen-
räume auf drei den Geschossen

• Schaffung je 4 neuer Teilungs-
räume auf drei den Geschossen

• Kopplung der Teilungsräume 
durch mobile Trennwand möglich

Gebäude

• zwei versetzte Gebäuderiegel

• mit insgsamt 12 Klassenräumen
• 12 Teilungs-/ Gruppenräumen
• zwei brückenförmige 

Bauglieder, verbinden die 
Riegel, stellen Erreichbarkeit 
über drei Geschosse her

• Fahrstuhl zur barrierefreien 
Erschließung
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Legende

        Klassenzimmer

        VHG

        Betreuungs-/Teilungs-/Gruppenraum

        Lehr-/Lehrmittelraum

        Vorbereitungsraum Erzieher

        Mensa/Küche

        Werkstatt

        Mehrzweckraum

        Bibliothek/Medien

        Freizeitraum

        Verwaltung

        Lager

        Sanitär

vorher nachher

2.OG

1.OG

EG

UG

2.BA

2.BA

1,MUR         vier Klassenzimmer (EG) aus dem MUR-Gebäude werden in das Hauptgebäude verlegt
                    (diese werden getauscht mit den bestehenden Räumen A2-Bibliothek, A4-Vorb. Erzieher,
                    B3-Freizeit, C1-Freizeit, welche in das MUR-Gebäude versetzt werden).
                    vier Klassenzimmer (OG) aus dem MUR-Gebäude werden im Neubau geplant. In diese
                    Räume wird die VHG gelegt.
                    Ziel: Klassen der GGB sollen im Hauptgebäude liegen - Klassen der VHG separat.

2,Saal         die ursprüngliche Form des Mehrzwecksaales soll wiederhergestellt werden.
                    Ziel: Wiederherstellung des Veranstaltungssaales.

3,Neubau   um die Anforderungen für eine 4-Zügigkeit zu erfüllen wird eine Erweiterung mit den
                    fehlenden acht Klassenzimmern und den dazugehörigen Teilungsräumen, sowie
                    Lehrmittel-, Lager- und Sanitärflächen geschaffen.
                    Ziel: Soviel Unterrichtsfläche wie möglich bzw. nötig.

NEUE VERTEILUNG DER SCHULRÄUME

VHG

VHG

VHG

VHG

VHGVHG

STADTUMBAU WEST - ERWEITERUNG DER MÄRKISCHEN GRUNDSCHULE

WB - Vorentwurfskonzeption zur Schaffung einer Vierzügigkeit Nauerschnig Architekten
Chodowieckistraße 12/1, 10405 Berlin

ERLÄUTERUNG

STÄDTEBAU
Die direkte umliegende Bebauung an der Märkischen Grundschule besteht im Westen aus einer eingeschossigen
Einfamilienhausstruktur, und im Osten mit einer hybriden mehrgeschossigen Hochhausbebauung. Die
städtebauliche Situation des Quartiers ist heterogen.
Die Notwendigkeit mit den  Außen- und den Pausenflächen der Schule sparsam umzugehen, führte uns zu dem
Konzept, die Erweiterung im Bestand zu entwickeln. Und zwar an der Stelle des Grundstückes, der am wenigsten
von den Schülern genutzt wird, eine Art Leerstelle.
Die Schulanlage wurde in den 60er Jahren konzeptionell von Innen nach Außen geplant, mit dem Ergebnis, eine
labyrinthische, organische Erschließung von Clustern von A+B+C, und eine raumgreifende Kubatur von Höfen und
Armen zu erzeugen.
Wir versuchen nun dieses Erschließungssystem mit einem neuen Cluster „D“ weiterzubauen und durch die Bildung
eines Hofes die bestehenden Wege zu schließen.
Die notwendigen Abstandsflächen werden alle auf dem eigenen Grundstück realisiert. Dazu wurde die vor Ort
Begehung speziell für dieses wichtige Problem angesetzt und in der Planung umgesetzt.
GEBÄUDE
Der Erweiterungsbau besteht aus zwei versetzten Gebäuderiegeln aus je 2 Klassenräumen und
2 kopplungsfähigen Teilungs-oder Gruppenräumen. Verbunden werden sie mit zwei brückenförmigen Baugliedern,
die vor die bestehenden Klassenräume geplant werden, um einen Kreislauf über 3 Geschosse zu erzielen.
Die bestehende Außenfluchttreppe von dem Dach des 2.OG wird mit der neuen Bebauung überflüssig und kann
entfallen.
Die drei Geschosse um den neuen Hofraum werden über eine offene Treppe direkt verbunden.
Unterrichtsräume/Teilungsräume
Alle Unterrichtsräume sind über Eck geplant, um eine Querlüftung durch Klappen in der Außenwand zu
ermöglichen.
Eine mobile Trennwand ermöglicht durch zusammenschalten der Räume eine gemeinsame Nutzung der beiden
Teilungsräume. Jeder Raum hat einen eigenen Zugang aus dem Flur.
Küche Mensa
Für die Bauabschnitte ist es wichtig, kontinuierlich eine Versorgung zu gewährleisten, wenn alles andere sich
verändert. Das heißt, die Küche und die Mensa können durchgehend versorgen, erst am Ende der Bauabschnitte
werden die Nutzung an eine 4 zügige GS angepasst durch Erweiterung am Ort.
Im Detail heißt das,  der Speisesaal übernimmt den gesamten winkelförmigen Grundriss und öffnet sich über
Flügeltüren zur Hofterrasse. Die Küche wird an die strassenseitige Mensa angebunden und ermöglicht eine direkte
Anlieferung von dem Vorplatz/Straße aus. Das Lieferauto kann dort problemlos parken und anliefern.
Fenstertausch im Zuge der WDVS Sanierung
Die Fluranbindung an die Cluster B und C direkt vor den Klassenräumen erfordert ein vergrößern der Fenster auf
der gegenüber liegenden Raumseite. Dies kann im Zuge der Energetischen Sanierung der Außenwand mit WDVS
erfolgen.
Mehrzweckraum
Der bestehende MZR ist im Moment belegt von 2 Sondernutzungen, die wir vorschlagen wieder zu räumen und den
ursprünglichen MZR wieder an dieser Stelle zu erhalten.Unmittelbar am Eingang für verschiedenste
Veranstaltungen außerhalb der Schulzeit auch nutzbar.
Keller/Haustechnik
Durch die Erweiterung werden keine zusätzlichen Kellerräume benötigt. Ist eine zusätzliche Lagerfläche notwendig,
ist unter dem Erweiterungsbau eine Unterkellerung mit Zugang von Außen möglich.
BAUABSCHNITTE
Die Vorgaben für den ersten Bauabschnitt sind genau mit 3.5 Millionen Euro beziffert.
Beginnend mit der Gesamtplanung der Schule zu einer 4-zügigkeit kommen wir auf geschätzte ca.
4 Millionen Euro Gesamtkosten.
Für die Einhaltung des Finanzrahmens werden folgende Bereiche der Erweiterung in einem
2. Bauabschnitt gebaut. Folgende Bauteile werden zurückgesetzt:

1-die Mensa und die Küche
2-die Dachaufbauten ( Lager, Lehrmittelraum und Teilungsraum)
3-Drei Klassenräume übereinander

AUSSENRAUMGESTALTUNG
Ziel der Außenraumgestaltung ist die Schaffung charakteristischer Orte mit Außenraumqualitäten.
Durch den Neubau entsteht ein Hof der thematisch landschaftplanerisch gestaltet wird.

VORSCHLÄGE ZUM KOSTENSPARENDEN BAUEN
Kostengünstiges Bauen beginnt schon in der Analyse des Bauvorhabens und ihrer Ziele.
Auf eine Unterkellerung wurde aus Finanziellen Gründen verzichtet.
Aus einem städtebaulichen und architektonischen Konzept wurde eine Baukonstruktion gewählt, die mit
kostensparenden Materialien umzusetzen ist und nachhaltig wirkt.
Wände
Außenwände werden in Porotonmauerwerk 36,5 cm hergestellt und benötigen keine zusätzliche Wärmedämmung
und sind ausreichend tragfähig für eine darüberliegendeBatondecke( siehe Statik, siehe EnEV Bericht).
Decken
Alle Decken können durch die vierseitige Auflagerung mit einer Filigrandecke ausgeführt werden.
Die Aussteifung erfolgt durch die Quer- und Längswände.
Schallschutz
Keine aufwändigen Wandakustikpaneele, sondern einfache abgehängte GK Decken in Schallschutzqualität.
Beleuchtung
Lichtbandsystem in einer guten Qualität, integriert in einer Systemdecke.

HAUSTECHNIK

Für die geplante Schulerweiterung wird haustechnisch eine Raumbeheizung und pro Klassenraum ein Waschtisch
benötigt.
Die neuen Objekte werden an die vorhandenen zentralen Systeme angeschlossen.
Als Heizflächen werden unterhalb der Fenster plane, leicht zu reinigende Plattenheizkörper vorgesehen, die den
Bestimmungen der BA GUF entsprechen. Alle Heizflächen erhalten Thermostatventile als Behördenmodelle. Die
Heizflächen sind absperrbar, regulierbar und auf die benötigte Heizleistung voreingestellt.
Im Bereich der Zentrale wird der Heizkreis zeit- und außentemperaturabhängig geregelt. Die Heizflächen werden in
robuster Ausführung, mit vor der Wand installiertem Stahlrohr angeschlossen, die Anbindeleitungen werden nicht
isoliert.
Die Steigestränge werden gemäß EnEV mit 100% Dämmung isoliert. Zum Schutz gegen Vandalismus wird der
Strang bauseits verkleidet.
In den Klassenräumen wird je ein Waschtisch vorgesehen.
Die Becken bestehen aus schlagfesten, temperatur- und witterungsbeständigen Kunststoff und werden je nach
vorhandenem Standard mit Kaltwasser oder Kalt- und Warmwasser angeschlossen. Die Ver- und
Entsorgungsleitungen werden in einen Installationsschacht geführt.
Für die Versorgung werden Edelstahl- oder Kunststoffverbund-Rohre verwendet, Kupferrohre sind in Berlin nur
bedingt zulässig. Der Abwasserstrang wird aus SML-Rohre erstellt, die Objektanbindung erfolgt mit HAT-
Kunststoffrohren.
Alle Deckendurchführungen werden gemäß den Brandschutzanforderungen ausgeführt. Alle Objekte werden vom
Baukörper schallentkoppelt eingebaut.

Statik
Siehe Anlage Tragwerksplanung
Brandabschnitte
Siehe Anlage Brandschutzgutachten
Energie
Siehe Anlage Wärmeschutz

Küche und Mensa

• großzügiger Speisesaal im EG

• Öffnung der Mensa zum Hof 
hin/ Nutzung als Terrasse

• Umbau der Küche, so dass 
Anlieferungen vom Vorplatz 
aus einfacher erfolgen kann

Das bestehende Gebäudecluster wird mit dem Entwurf um einen  weiteren 
Gebäudeteil ergänzt. Als Standort für die Erweiterung wurde der nord-
westliche Teil des Schulgeländes gewählt. Ein Standort, der wenig von den 
Schülerinnen und Schülern genutzt wird. Dadurch bleibt der Großteil der 
südlichen Schulhofläche für die Nutzung durch die Schüler- und Lehrerschaft 
bzw. für spätere Erweiterungen erhalten.

Bauabschnitte

1. BA:

• Herstellen von 9 Unterrichts- 
und 12 Teilungsräumen

2. BA:

• Umbau von Mensa und Küche,

• Bau 3 weiterer Klassenräume 
(übereinander)

• Dachaufbauten als Lager-/ 
Lehrmittel-/ Teilungsraum

weitere Maßnahmen

•  Nutzbarkeit der Aula 
(Mehr-zweckraums) für 
Veranstaltungen wieder herstellen 

• Unterkellerung des 
Erweiterungsbaus möglich

Vorteile des Entwurfs

• Großteil des Schulhofs bleibt 
zum Spielen erhalten

• Fahrstuhl erschließt auch 
Klassenzimmer in 
Bestandsgebäuden

• Planung macht Erweiterung 
der Schule zu Vierzügigkeit zu 
moderaten Kosten möglich

Dieser Entwurf wurde von der 
Jury für die Umsetzung des 
Erweiterungsbaus ausgewählt.

Der Grundriss der neuen Klassen- und Teilungsräume wiederholt sich auf 
allen 3 Geschossen. Farbig-unterlegte Gebäudeteile entstehen im 1. BA.

Der Erweiterungsbau (blau-unterlegt) schließt sich direkt an das Bestands- 
gebäude an.

Die Mensa (rechts) kann über Türen in den Hof geöffnet werden. 
Die Küche kann über den Vorplatz beliefert werden.

31,42 m2 31,42 m2

30,68 m230,68 m2 62,99 m260,00 m2
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F.OG01.06
Flur
Li.Hö.:3,16m
Fl.:19,70m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,18m
Fl.:9,75m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,18m
Fl.:10,73m²

T.OG01.B
Treppe
Li.Hö.:4,88m
Fl.:9,59m²

T.OG01.D
Treppe
Li.Hö.:3,34m
Fl.:9,54m²

B4
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,04m
Fl.:62,13m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,12m
Fl.:10,75m²

A5
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,04m
Fl.:66,78m²

A6
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,04m
Fl.:66,72m²

B5
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,05m
Fl.:62,20m²

C4
Allg. Unterricht
Li.Hö.:2,97m
Fl.:62,85m²

C5
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,02m
Fl.:62,64m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,14m
Fl.:15,71m²

C6
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,02m
Fl.:62,64m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,14m
Fl.:15,71m²

F.OG01.04
Flur
Li.Hö.:2,98m
Fl.:78,91m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,15m
Fl.:15,47m²

B6
Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,02m
Fl.:62,53m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,16m
Fl.:15,14m²

F.OG01.03
Flur
Li.Hö.:2,98m
Fl.:75,28m²

F.OG01.07
Flur
Li.Hö.:3,16m
Fl.:19,50m²

T.OG01.C
Treppe
Li.Hö.:4,86m
Fl.:9,90m²

F.OG01.02
Flur
Li.Hö.:3,07m
Fl.:76,19m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,18m
Fl.:15,47m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,13m
Fl.:10,86m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,13m
Fl.:9,66m²

F.OG01.08
Flur
Li.Hö.:3,12m
Fl.:19,49m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,15m
Fl.:21,81m²

F.OG01.09
Flur
Li.Hö.:3,12m
Fl.:16,20m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,16m
Fl.:7,83m²

Allg. Unterricht
Li.Hö.:3,13m
Fl.:28,50m²Pausenraum

Li.Hö.:2,97m
Fl.:14,91m²

F.OG01.10
Flur
Li.Hö.:2,97m
Fl.:10,65m²

Pausenraum
Li.Hö.:2,98m
Fl.:65,06m²

F.OG01.11
Flur
Li.Hö.:3,12m
Fl.:20,00m²

F.OG01.01
Flur
Li.Hö.:3,00m
Fl.:41,58m²

Büro
Li.Hö.:3,12m
Fl.:12,76m²

A4
Pausenraum
Li.Hö.:3,01m
Fl.:67,17m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,15m
Fl.:8,92m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,15m
Fl.:10,61m²

Abstellraum
Li.Hö.:3,15m
Fl.:8,85m²

Sanitärraum
Li.Hö.:3,12m
Fl.:9,85m²

Büro
Li.Hö.:2,99m
Fl.:16,08m²

Büro
Li.Hö.:3,00m
Fl.:26,82m²

Wohnraum
Li.Hö.:2,88m
Fl.:6,68m²

Wohnraum
Li.Hö.:2,88m
Fl.:4,80m²

Wohnraum
Li.Hö.:3,07m
Fl.:1,97m²

Wohnraum
Li.Hö.:2,88m
Fl.:2,03m²

Wohnraum
Li.Hö.:2,86m
Fl.:13,12m²

Wohnraum
Li.Hö.:2,86m
Fl.:8,24m²

Wohnraum
Li.Hö.:2,88m
Fl.:4,52m²

T.OG01.A
Treppe
Li.Hö.:4,26m
Fl.:13,28m²

Grundriss 1. OG M 1:200
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STADTUMBAU WEST - ERWEITERUNG DER MÄRKISCHEN GRUNDSCHULE

WB - Vorentwurfskonzeption zur Schaffung einer Vierzügigkeit Nauerschnig Architekten
Chodowieckistraße 12/1, 10405 Berlin

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Süden.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Westen.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Norden.

© Abbildungen 
Nauerschnig Architekten



Stadtumbau im Märkischen Viertel
Wettbewerb Erweiterung der Märkischen Grundschule

planquadrat-a Architekten

Unterrichts- und Teilungs-
räume

• Schaffung je 4 neuer Klassen- 
und Teilungsräume auf zwei 
Geschossen im Neubau

• Schaffung von 17 Klassen- 
und Teilungsräumen im 
Bestandsgebäude durch 
Verlagerung der Mensa

Gebäude

• zwei verbundene 
zweigeschossige Gebäude

• ein Neubau mit 8 Klassenräumen 
und 8 Gruppen- und 
Teilungsräumen

• weiterer Neubau mit großzügiger 
Mensa im EG und 4 Räumen für 
den Hortbereich im ersten OG

Küche und Mensa

• Küche und großzügiger 
Speisesaal im EG des Neubaus

• Schaffung einer Terrasse 
für die Mensa

•  4 Räume für den Hortbereich 
im 1. OG des Neubaus

• Speisesaal im EG des Neubaus

Zwei miteinander verbundene zweigeschossige Gebäude entstehen auf dem 
Schulhof. Dazu wird der Pavillon zurückgebaut. Die Neubauten enthalten  
freundliche und großzügig geschnittene Klassenräume.

Bauabschnitte

1. BA:

• Neubau des Gebäudes für 
Mensa und Hortbereich

• Verbindungsgang zum Neubau, 
der in 2. BA entsteht

2. BA:

• Neubau des Gebäudes für die 
Unterrichts- und Teilungsräume

Vorteile des Entwurfs

• Räume für Ferien- und 
Hortnutzung können 
über separaten Eingang 
erreicht werden

• Flächen zum Spielen und 
für evtl. Erweiterungen der 
Schule bleiben erhaltenIm Obergeschoss des im 1. BA geplanten Gebäudeteils (grün-unterlegt) 

inden sich Klassen- und Teilungsräume.

Der Entwurf sieht einen Neubau, der zum Teil den bestehenden „Pavillon“ 
ersetzt und eine großzügige Sporthalle vor.

Im Erdeschoss des im 1. BA geplanten Gebäudeteils (grün-unterlegt) indet 
sich die Mensa. Der zweite Gebäudeteil soll im 2. BA ergänzt werden.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Süden.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Osten.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Norden.

© Abbildungen 
planquadrat-a Architekten
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Stadtumbau im Märkischen Viertel
Wettbewerb Erweiterung der Märkischen Grundschule

Bauabschnitt I
(3.000.000 €)

Bauabschnitt II
(500.000 €)

Bauabschnitt III
(Optimierungsteil)

Bauabschnitt IV
(Hort)

Maedebach & Redeleit Architekten

Unterrichts- und Teilungs-
räume

• Schaffung 9 neuer Klassen- 
und 8 neuer Teilungsräume auf 
zwei Geschossen im Neubau

• Schaffung von 2 neuen 
Klassen- und 4 Teilungsräumen 
im Bestandsgebäude durch 
Verlagerung der Mensa

Gebäude

• L-förmiger zweigeschossiger 
Neubau

• mit 9 Klassenräumen

• 8 Gruppen- und Teilungsräume 

• mit großzügiger Mensa im EG 
und Räumen für Betreuung 
und pädagogische Angebote

Küche und Mensa

• Küche und großzügiger 
Speisesaal im EG des Neubaus

• Räume für den Hort und 
pädagogische Angebote 
im EG des Neubaus

Der dreigeschossige Erweiterungsbau ist an der südlichen  
Grundstücksgrenze hin zum Teschendorfer Weg geplant. Es entsteht 
so ein nahezu geschlossener  Schulhof. Der wertvolle Baumbestand wird  
dabei erhalten. Der Entwurf ermöglicht es die sechs Jahrgangsstufen jeweils 
in verschiedenen Gebäudeteilen unterzubringen.

Bauabschnitte

1. BA:

• Neubau des ersten 
Gebäudeteils mit Küche, 
Mensa und 5 Unterrichts- 
sowie 4 Teilungsräumen

2. BA:

• Neubau des weiteren 
Gebäudeteils mit 3 Unterrichts- 
und 3 Teilungsräumen sowie 
Räumen für den Hort und 
pädagogische Angebote

weitere Maßnahmen

• durch zusätzliche kleine 
Umbaumaßnahmen am 
Schulgebäude jeweils 
gemeinsame Unterbringung aller 
Klassen einer Jahrgangstufe in 
einem Gebäudeteil möglich

Vorteile des Entwurfs

• der alte Baumbestand auf 
dem Schulhof bleibt erhalten

• pädagogische Angebote 
wie die Bibliothek erhalten 
großzügige Räume

• Räume für Ferien- und 
Hortnutzung können 
über separaten Eingang 
erreicht werden

Im Obergeschoss sieht der Plan Klassen-, Teilungs-, und Betreuungs- 
räume vor

Der Entwurf sieht einen L-förmigen Bau entlang des Teschendorfer Wegs 
und eine seperate Sporthalle vor.

Im Erdegeschoss inden sich die Mensa, die Bibliothek, verschiedene Werk-
stätten und Betreuungsräume.
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Stadtumbau im Märkischen Viertel
Wettbewerb Erweiterung der Märkischen Grundschule

Rozynski Sturm Architekten 

Unterrichts- und Teilungs-
räume

• Schaffung je 5 neuer Klassen- 
und Teilungsräume auf zwei 
Geschossen im Neubau

• Schaffung von 4 neuen 
Klassen- und 3 Teilungsräumen 
im Bestandsgebäude durch 
Verlagerung der Mensa

Gebäude

• ein dreigeschossiger 
Gebäuderiegel

•  10 Klassenräume

• 10 Gruppen- und Teilungsräume

•  EG mit großzügiger Mensa, 
Eingangshalle und 
3 Räumen für den Hortbereich

Küche und Mensa

• Küche und großzügiger 
Speisesaal im EG des Neubaus

Das zwei- bis dreigeschossige Bestandsgebäude wird im Süden durch 
einen dreigeschossigen Riegel ergänzt. Die alte Baumgruppe im nördlichen 
Teil des Schulgeländes kann so erhalten werden. Der Neubau wird gut in 
das bestehende Wegenetz auf dem Hof eingebunden. Zur Realisierung des 
Entwurfs wird der Modulare Unterrichtsraum auf dem Hof zurückgebaut.

Bauabschnitte

1. BA:

• Neubau des Eingangsbereiches 
und der Mensa

2. BA:

• Bau der weiteren Geschosse 
zur Unterbringung der 
Unterrichtsnutzung

3. BA:

• Speise- und Horträume in 
Bestandsgebäude werden zu 
Klassenzimmern zurückgebaut

• Vorschlag für den Rückbau 
der MUR und Neubau weiterer 
Unterrichtsräume an dieser Stelle

weitere Maßnahmen

• extensive Begrünung 
des Flachdachs

• Nutzung des Rohstoffes Holz 
für die Fassadengestaltung als 
Beitrag zur Nachhaltigkeit

Vorteile des Entwurfs

• Baumbestand auf dem Schulhof 
bleibt größenteils erhalten

• Räume für Ferien- und 
Hortnutzung über eigenen 
Eingang erreichbar

• Flächen zum Spielen und für evtl. 
Erweiterungen bleiben erhalten

Im 1. und 2. OG inden sich verschieden Klassen- und Teilungsräume sowie 
eine  Lernwerkstatt und ein Aufenthaltsraum für das Lehrpersonal.

Der Entwurf sieht einen speraten Neubau südlich des Bestandsgebäudes 
vor.

Im Erdgeschoss sieht der Plan neben der Mensa Räume für die 
Nachmittags- und Ferienbetreuung vor.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Süden.

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Osten (l.) und Westen (r,).

Ansicht des Erweiterungsbaus 
von Norden.
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